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 Bündnis 90 – Die Grünen 

Ratsfraktion Winsen (Luhe) 

 
 
 
Stadt Winsen (Luhe) 
 
Herrn 
Bürgermeister André Wiese 
Schlossplatz 1 
21423 Winsen (Luhe) 

 
  

Luc Jan Hornstra  

 

Dr. Erhard Schäfer  

Mitglieder im Ausschuss für 

Wirtschaft, Finanzen, Beteiligung und 

Personal 

 Winsen, den 31.10.2023 
 
 

Verkehrsberuhigung in der Fußgängerzone insbesondere an Markttagen 
 
Antrag  

• zur Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Finanzen, Beteiligungen und Personal 
am 30.11.2023 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wiese, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Fraktion Bündnis 90/die Grünen beantragt, das Thema Verkehrsberuhigung in der 
Fußgängerzone insbesondere an Markttagen auf die Tagesordnung  des o.a. Ausschusses zu 
nehmen und fordert die Verwaltung auf, die Ergebnisse des Prüfauftrages aus der Sitzung des 
Ausschusses für Wirtschaft, Finanzen, Beteiligungen und Personal vom 29.11.2022 darzulegen. 
 
Begründung  
Die Gefährdungslage für Fußgänger*innen in der Rathausstraße insbesondere an Markttagen war 
Thema des Ausschusses am 29.11.2022. Das Gefährdungspotential durch Radfahrer*innen  und 
Autofahrten hat in der letzten Zeit erheblich zugenommen, so dass es bereits zu 
Handgreiflichkeiten und lautstarken Auseinandersetzungen gekommen ist. Die Presse berichtete 
in jüngster Vergangenheit mehrfach. 
 
Gemäß Ankündigung der Verwaltung und Beschluss im o.a. Ausschuss sollten im auslaufenden Jahr 
in der Rathausstraße zu Wochenmarktzeiten Verkehrs- und Geschwindigkeitskontrollen durchge-
führt sowie die folgenden Maßnahmen geprüft werden: 

• Unterbrechung der Geradlinigkeit der Fahrbahn durch das Aufstellen von Pflanzkübeln o.ä., 
die in die Fahrspur hineinragen, 

• Reduzierung des Zeitraums für den Lieferverkehr: z. Zt. 18.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Verkürzung 
auf 9.00 Uhr an Markttagen, 
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• Banner-/Schilderkampagne im Straßenraum mit eingängigen Slogans, z. B. „Schrittge-
schwindigkeit!“, „An Markttagen ABSTEIGEN!“, „Keine Lieferung nach 11 Uhr / an Marktta-
gen nach 9.00 Uhr!“,  

• Überprüfung der erteilten Ausnahmegenehmigungen zum Befahren der Fußgängerzone. 
 
Das Ergebnis dieser Überprüfung steht noch aus. Klar scheint, dass Appelle allein nicht ausreichen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 

 

Luc Jan Hornstra  Erhard Schäfer  

 


